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Unter den Schutzvorgaben der Coronapandemie wickelte der Gemeinderat Wurmsham das
Programm in der Novembersitzung zügig ab.

Erfreulich war die Mitteilung, dass bezüglich der Öffnungs- und Kernzeit für „Buskinder“ aus
der Gemeinde Wurmsham im Kindergarten Eberspoint eine Lösung gefunden werden konnte.
Das Ergebnis der gefundenen Regelung zwischen dem Markt Velden und der Gemeinde
Wurmsham ist in einer Vereinbarung fixiert. Ab sofort werden die „Buskinder“ aus dem Gebiet
der Gemeinde Wurmsham bis spätestens um 08.05 Uhr in den Kindergarten gebracht. Die
Abholung erfolgt um 12.05 für die Kinder aus dem Bereich Pauluszell und um 12.25 Uhr für
den Bereich Wurmsham-Seifriedswörth. Die Gemeinderäte sprachen an Bürgermeister Manuel
Schott ein Lob für seinen Einsatz für die Belange der Kinder aus dem Gemeindegebiet
Wurmsham aus.

Corona – Hotspot im Bereich Wurmsham

Seit einigen Wochen steigt die Zahl der Covid-Erkrankungen in ganz Deutschland massiv an.
Besonders stark betroffen ist dabei der Freistaat Bayern und hier mit extrem hohen Zahlen der
südostbayerische Raum. Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Landshut lag am 15. November bei
847,4. Am Tag der Sitzung waren im Gebiet der Gemeinde Wurmsham 46 erkrankte Personen
registriert. Aufgrund dieser schwierigen Lage mit dem exponentiellen Infektionsgeschehen hat
Landrat Peter Dreier dazu appelliert, vorläufig keine größeren Veranstaltungen abzuhalten. Im
Gemeindebereich Wurmsham wurden bereits zahlreiche turnusmäßige Veranstaltungen in der
Advent- und Weihnachtszeit abgesagt.

Staatspreis für das Wirtshaus Seifriedswörth

Bei einem Festakt in der Residenz München am 21. Oktober 2021 hat die Gemeinde
Wurmsham für die gelungene Dorferneuerung und Baukultur bei der Sanierung des
Gasthauses in Seifriedswörth einen Staatspreis erhalten Zur Delegation der Gemeinde
Wurmsham gehörten Landrat Peter Dreier, Altbürgermeisterin Maria Neudecker sowie die
Architekten Andrea Püttmann-Schoßer und Werner Meilinger.

Zum Baufortschritt in der Weihprechtinger Straße in Wurmsham teilte Bürgermeister Manuel
Schott mit, dass die Stützmauer bis auf den Zaun fertig ist. Die bis Mitte November
vorgesehene Asphaltierung lässt sich wegen der Kapazität der Firma und aus
Witterungsgründen in diesem Jahr nicht mehr durchführen. Diese Arbeiten werden so rasch
wie möglich im Frühjahr erledigt.

Für den beschlossenen Breitbandausbau der unterversorgten Bereiche im Gebiet der



Verwaltungsgemeinschaft Velden liegen alle Unterlagen seit Monaten bei der Firma Atene
Kom GmbH in Berlin zur Prüfung. Die Verwaltung drängt auf eine Freigabe bis zum
Jahresende. Ab Januar 2022 hat der Bund die Bearbeitung an einen anderen Dienstleister
übergeben. Es wäre fatal, wenn dieser mit der Bearbeitung wieder von vorne beginnen würde.
Nach einer Freigabe steht die beauftragte Firma im März 2022 für den Beginn der
Bauarbeiten bereit.

In der Altstoffsammelstelle in Wurmsham gelten jahreszeitlich bedingt verschiedene
Öffnungszeiten im Sommer und im Winter. Zur Vereinheitlichung hatte Bürgermeister Schott
im Landratsamt Landshut die Montage einer Beleuchtung beantragt. Diese Umsetzung wurde
vom Sachgebiet Abfallwirtschaft nicht befürwortet. Da es immer wieder Unklarheiten zu den
Öffnungszeiten und auch mit dem Zeitpunkt der Umstellung von „Sommerzeit“ auf
„Winterzeit“ und umgekehrt gibt, gelten ab 01. Dezember 2021 folgende Öffnungszeiten:
Mittwoch in der Winterzeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mittwoch in der Sommerzeit von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie Samstag ganzjährig von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Ab dem
Frühjahr 2022 orientiert sich die Umstellung für den Mittwoch am Datum der Zeitumstellung.

Im Tagesordnungspunkt Anfragen wurden abschließende Arbeiten bei Bau des Gehsteigs und
der Straßensanierung in Eggersdorfen sowie anstehende Arbeiten beim Ausmähen von
Straßengräben angesprochen. Abschluss fand die Sitzung mit einem nichtöffentlichen Teil.

Foto:
Noch sind die bis Anfang Dezember geltenden Öffnungszeiten beschildert
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